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AUFTAKT DES ARBEITSKREISES Daseinsvorsorge und Soziales Leben
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Leitbild ? 

Natürlich Himbergen!

vernetzt, ehrenamtlich aktiv,
dorfgemeinschaftlich stark, und

generationengerecht









• Seitens der Gemeinde war vor Jahren, zusammen mit einem Investor, versucht worden eine Einrichtung für

betreutes Wohnen in der Dorfregion zu errichten. Gescheitert ist dies letztendlich an dem damaligen

Geschäftsmodell.

• Von daher ist es wichtig, dass sich die Gemeinde dieses Themas erneut annimmt. Wünschenswert wäre, dass eine

Einrichtung in der Dorfregion geschaffen wird, ob vollstationär, oder als betreutes Wohnen. Damit bestünde, in

Verbindung mit dem örtlich vorhandenen Pflegedienst, zumindest die Möglichkeit, ein möglichst lebenslanges

Verbleiben in der Dorfregion auch zu ermöglichen. Hier wäre zu prüfen, ob nicht auch, ähnlich wie in

Wahrenholz, ggf. die Gemeinde als Investor infrage käme.

• Wichtig dabei wäre, um in den Genuss einer Förderung nach der ZILE-Richtlinie zu kommen, dass alle

zukünftigen Bewohner über einen Pflegegrad verfügen und das der Pflegedienst seitens der künftigen Bewohner

frei wählbar sein muss.



- Nördlich von Wolfsburg im Landkreis Gifhorn
- 3.600  Einwohner
- Mitglied der Samtgemeinde Wesendorf



Wir wollen gemeinsam mit den Bürgern:

Die Ambulanten Möglichkeiten in Wahrenholz
zwischen 

Pflegeheim ???           Zu Hause

aktiv gestalten !
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Ohne Pflegebedarf 
Zu Hause mit:    -   Familie 

- Nachbarschaft                                       Bürgerbüro 
- Alltagsbegleiter  
- Wohnberatung 

 
 
 
 
 
 
 

Solange wie möglich ………
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Mit Pflegebedarf    
Zu Hause mit:    -   Familie 

- Nachbarschaft                                       Bürgerbüro 
- Alltagsbegleiter  
- Wohnberatung 

               +  -    Ambulante Hilfe 
-  Tagesbetreuung    

 
 
 
 
 
 

Auch mit Hilfe von Anderen …….
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Mit Pflegebedarf 
+ 24 Stunden Betreuung 
Ohne Familie 
„Alten Wohngemeinschaft 
Zu Hause“     -   Nachbarschaft                                       Bürgerbüro 

- Alltagsbegleiter  
- Wohnberatung 

                  -   Ambulante Hilfe 
-   Tagesbetreuung 

 
 
 
 
 

Auch zusammen mit „Gleichgesinnten“ ……. 
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           „In der Dorfmitte „  
 
 
 
 
 
 Alternativen außerhalb  „ Zu Hause“ :       Pflegegrad     0   - 5   einschließlich 
 
Gemeinde:               Bürgerverein: 
-Gebäude             -Betreiber 
-Grundstück             -Vermietung 
-Anschubfinanzierung           -Bürgerbüro 
-Bürgschaft             -Drehscheibe 
 

- Service-Wohnen 
- Ambulant betreute WG’s 
- Ambulant betreutes Wohnen 
- Ambulant betreute Demenz-Gruppen 

Mit:     -   Familie, Nachbarschaft, Alltagsbegleiter 
- 24 Std. Betreuung 
- Tagesbetreuung 
- Ambulanter Pflegedienst 

Wenn es denn „Zu Hause“ nicht geht ………



- Gemeinderat beschließt Arbeitskreis „Service Wohnen“ 

- Informationsbesuche in Eichstetten am Kaiserstuhl und in Vrees

- Bürgerversammlung mit Vorstellung des Konzeptrahmens

- Gemeinderat beschließt kauf eines Grundstückes (7.600 m²)

- AK „Service Wohnen“  unterstützt Gründung des Vereins

„Bürgergemeinschaft Wahrenholz e.V.“     im April 2015

- Kommune und Bürgergemeinschaft erarbeiten zusammen das 

Konzept:
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Bürgerbüro
Als „Drehscheibe“  für soziale Anliegen und Koordination des

gesamten Angebots und der Gemeinschaftsräume
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Kirche

EDEKA

Schule

Alte Schmiede

Die Dorfmitte
Grundstück mit alter Schmiede schon in Gemeindebesitz





Tagespflege



Seniorenwohnen
Basisdienstleistg.

Arztpraxis
Basisdienstleistg. 

Seniorenwohnen
Privater Investor

Außenanlagen
Dorfentwicklung

Umnutzung / Anbau
Alte Schmiede
Dorfentwicklung

Tagespflege
Basisdienstleistg.

Bsp. Wahrenholz – Neue 
Ortsmitte: Initiative durch 
den Bürgerverein „Ein 

Leben lang in Wahrenholz“ 

Dorfentwicklung Dorfregion Gemeinde Himbergen

SOZIALES LEBEN UND DASEINSVORSORGE
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Neubau für Betreutes 
Wohnen im Ortskern 
von Wahrenholz

Dorfentwicklung Dorfregion Gemeinde Himbergen

SOZIALES LEBEN UND DASEINSVORSORGE
20



• Die Gemeinde baut, Zuschüsse sind beantragt und 
schon teilweise genehmigt 

• Tagespflege und ambulanter Pflegestützpunkt 
entsteht  in der Dorfmitte durch Investoren in einem 
alten Bauernhaus

• Bürgerbusverein startete mit dem Bürgerbus im Juli / 
August 2016

• Für die weitere Gestaltung der Dorfmitte in Bezug 
auf „Ein Leben lang in Wahrenholz“ zeigen jetzt 
immer mehr Investoren Interesse. 



5  Projekte
Ambulant betreute Wohngemeinschaft
- Investor Gemeinde Wahrenholz
- Gefördert aus                                      „Basisdienstleistungen“

Barrierefreie Wohnungen als Quartierskonzept für Jung und Alt
- Investor freie Wirtschaft
- Evtl. Gefördert aus                                       „Basisdienstleistungen“

Nachnutzung Alte Schmiede als „neue Dorfmitte“ für alle Bürger
- Investor Gemeinde Wahrenholz
- Gefördert aus Dorfentwicklung Dorfregion Wahrenholz/Schönewörde

Tagespflege und Pflegestützpunkt
- Renovierung/Erhaltung denkmalgeschütztes Bauernhaus
- Investor freie Wirtschaft
- Gefördert aus                                        „Dorfentwicklung“

Hausarztpraxis
- Nachnutzung eines leerstehenden Wohnhauses incl. Anbau
- Investor  Gemeinde,  Nutzung durch Allgemeinmediziner/in
- Gefördert aus „Basisdienstleistungen“



Was ist wichtig:

- Man braucht Mut, die Politik muss es wollen !

- Nur gemeinsam mit Kommune und Bürgern

- Bei  Anderen informieren  ( Eichstetten, Vrees,  etc. )

- Konzept muss zum Bedarf passen

- Gute Führungspersonen sind wichtig

- Es läuft nur langsam an, nicht ungeduldig werden

Die Gemeinde muss den Schlüssel in der Hand behalten !



Wir sind guter Hoffnung, dass dieses für die meisten 
unserer Bürger zukünftig möglich ist.

2420.10.2016  E.Pape25.03.2021





 
Wie fängt man an?       Alle angefangen !  = Stand, Zukunftsbedarf, Grobkonzept 
 
Wie startet man?          Ratsbeschluss wir wollen,  dann Bürgerversammlung für i.O. 
 
Was ist dabei wichtig?     Rat + Bürger müssen wollen,  Standort möglichst zentral,  
                                         Kommune muß mitbestimmen können bei Umsetzung 
 
 



 
Positiv war der Besuch unseres Gemeinderates in Eichstetten und Frees , 
danach hatten wir im Rat eine fast einstimmige Meinung  „ Wir schaffen das“ .  
Mehrere Seminare beim NDS-Büro in Hannover  und dem dortigen Treffen mit  
anderen „Aktivisten“ waren ein weiterer Anschub.  
 
Die Erkenntnis, dass wir sofort anfangen müssen, haben wir auf der  
Veranstaltung  „Wohnen und Pflege im Alter“ in Hannover vor fast genau  
3 Jahren ( 11.11.2013 ? ) gewonnen.   
Wenn wir in 2030 Alle von Fachpersonal gepflegt werden wollen,  
müsste schon Heute Jeder 3. Schulabgänger in den Pflegeberuf,  
wo bekommen wir dann noch Dipl.Ing , Lehrer, Elektriker u.s.w. her ?? 
 
Schwierigkeiten  entstehen immer durch Unwissen vor Ort bei allen Dingen  
die mit Anträgen bei Behörden, Institutionen u.s.w   zu tun haben,  
da sind wir vor Ort einfach zu „handwerklich gestrickt“. 
Ich würde mir bei solchen Projekten einen Ansprechpartner mit  
„Vielen Sternen auf den Schulterklappen“, also einen Macher und Entscheider  
von „ganz Oben“ wünschen, der dann die Wege ebnet.  
 



 
 
 
 
 
 
 
 
Kommunen sollten sich besser heute als morgen auf den Weg machen,  
Projekte zu initiieren/ begleiten/ unterstützen. Es ist 5 nach 12. 
Ziel: Alle sollen im Dorf bleiben können. Pflegekräfte werden fehlen –  
Pflege muss anders und vor Ort organisiert werden.  
Strukturen schaffen, um bei allen Wechselfällen des Lebens da bleiben zu können,  
gegenseitige Unterstützung organisieren, Profis und EhrenAmt müssen kooperieren 
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Arbeitskreis Gemeinwesen und Daseinsvorsorge

Weiteres Vorgehen 



1. Herbeiführen einer Beschlusslage hinsichtlich der zum 15.09.2021 zu 
beantragenden Projekte

2. Einstellen von Haushaltsmitteln für die zum 15.09.2021  zu beantragenden 
öffentlichen Projekt

3. Beauftragung eines Planungsbüros zwecks Erstellung Entwurf/Kosten (LPH 3 
HOAI) als Grundlage für den Förderantrag (förderunschädlich)

Dorfentwicklung Dorfregion

Weiteres Vorgehen
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▪ Beteiligung der Träger öffentlicher Belange (4 Wochen)
(politische Vertreter, Landkreis, AK-Mitglieder, Amt für regionale 
Landesentwicklung Lüneburg)

▪ Abwägung der Bedenken und Anregungen und Erstellung des 
Dorfentwicklungsplanes

▪ Abgabe des Planentwurfs 2/3. Quartal 2021

▪ Bürgerversammlung – Vorstellung DE Plan ?

▪ Beginn des offiziellen Förderzeitraumes ab 2022 (6-7 Jahre)

▪ Stichtagsregelung 15.09. für alle öffentlichen und privaten Anträge  

Dorfentwicklung in der Dorfregion

WIE GEHT’S WEITER



▪ Fortbestehen der Arbeitsgruppe

▪ Mindestens 1 Treffen pro Jahr 

▪ Jeweils Nachbereitung bzw. Vorbereitung der entsprechenden Maßnahmen

Dorfentwicklung in der Dorfregion 

WIE GEHT’S WEITER 




